
lieh auf dem Territorium Westdeutschlands konzentriert waren. Nichts­
destoweniger darf mit vollem Recht gesagt werden, daß die sozialistische 
Ordnung in der DDR im Wettkampf der zwei Systeme unbestreitbare Siege 
davongetragen hat. (Beifall.)

Mit der neuen Gesellschaftsordnung hat die DDR nicht nur ein höheres 
Wachstumstempo der Wirtschaft gesichert und den von der kapitalisti­
schen Ausbeutung befreiten Werktätigen soziale Wohltaten gewährt, die 
es selbst in den reichsten bürgerlichen Ländern nicht gibt. Der Wettbewerb 
hat noch einen Aspekt, dessen Bedeutung kaum zu unterschätzen ist. 
Blickt man auf die Geschichte Deutschlands zurück, so stellt man fest, daß 
das deutsche Volk an sozialer Ungerechtigkeit und kapitalistischer Aus­
beutung, besonders aber an einem so furchtbaren Unheil wie Faschismus 
und Militarismus, diesen abscheulichsten Ausgeburten der monopolisti­
schen Bourgeoisie, zu leiden hatte.

Gerade in der Frage Krieg und Frieden, da es darum geht, das deutsdie 
Volk und die Völker ganz Europas vor einer Wiederholung der Schrecken des 
Faschismus und des Krieges zu bewahren, trat die historische Überlegenheit 
des Sozialismus besonders markant zutage. Nur die sozialistische Ordnung 
war imstande, die Entwicklung der DDR auf dem Weg des Friedens und 
der Demokratie zu sichern und nicht nur dem Faschismus, sondern auch 
der Wiedergeburt des Militarismus und neuen Kriegsabenteuern für im­
mer den Weg zu verlegen. Selbst die ärgsten Feinde des Sozialismus, die 
wildesten Hasser der DDR können das nicht bestreiten.

Im demokratischen Deutschland ist in kurzer Zeit das schwere Erbe, das 
der Hitlerfaschismus in den Seelen der Menschen, in ihrem Bewußtsein 
und ihrer Moral zurückgelassen hatte, überwunden worden, ganz zu 
schweigen von der Ausrottung der materiellen Wurzeln des Faschismus, 
der Herrschaft der großen Monopole, die den Nazismus hochgepäppelt 
hatten. Die Deutsche Demokratische Republik hat den Frieden für das 
deutsche Volk, den Frieden für alle Nachbarn Deutschlands, den Frieden 
für alle Völker der Erde und die Unantastbarkeit der europäischen Gren­
zen verkündet. Die Deutsche Demokratische Republik ist zu einem bedeu­
tenden Faktor der europäischen Sicherheit und zu einem Bollwerk des 
Friedens in Europa geworden und hat sich in der internationalen Arena 
feste Positionen gesichert. (Starker Beifall.)

Anders läuft die Entwicklung Westdeutschlands, das im Machtbereich 
des Monopolkapitals geblieben ist. Der Kurs Westdeutschlands in der 
Weltarena trägt die altbekannten Merkmale der traditionellen Politik des
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